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Liebe Kameradinnen und Kameraden!

Wieder ist ein Jahr sehr rasch vergangen und auch heuer standen einige Hö-
hepunkte auf dem Programm. Es gibt vieles über Aktivitäten, Ereignisse und 
Einsätze der Feuerwehr Haizing zu berichten.

Im Februar fand unsere Vollversammlung statt, die mit der Wahl des Komman-
dos verbunden war. Ich darf mich bei den scheidenden Funktionären Kom-
mandant-Stellvertreter Harry Dunzinger, Kassier Karl Dunzinger, Schriftführer 
Christian Hellmayr und Gerätewart Franz Mittendorfer für die gute Zusammen-
arbeit und die geleistete Arbeit bedanken.
Gratulieren darf ich den neu gewählten und ernannten Funktionären Komman-
dant-Stellvertreter Christian Meindlhuemer, Kassier Martin Meindlhuemer, als 

erste Frau im Kommando in unserer Wehr Schriftführerin Doris Hellmayr, Gerätewart Daniel Hannerer und 
Lotsen und Nachrichten-Kommandant Christoph Dunzinger. Ich hoffe auf eine gute Zusammenarbeit im Sin-
ne der Feuerwehr Haizing.
Auch ich bedanke mich für euer Vertrauen, weiterhin die Geschicke unserer Wehr leiten zu dürfen.  

Der Schutz der Bevölkerung ist das oberste Ziel der Feuerwehr. Durch Vermeidung, Beseitigung und Mini-
mierung von Schäden im Fall von Bränden, Unfällen, technischen Gebrechen, Elementarereignissen oder 
im Katastrophenfall erfüllt die Feuerwehr diesen Auftrag und versucht dadurch, der Bevölkerung ein Sicher-
heitsgefühl zu vermitteln.

In unzähligen Stunden bei Lehrgängen an der Landesfeuerwehrschule und auf Bezirksebene, bei Schulun-
gen und Übungen in der eigenen Feuerwehr sowie bei Leistungsprüfungen bereiten sich die Feuerwehrmit-
glieder auf diese möglichen Einsätze vor. 

Um aber die Einsätze erfolgreich abwickeln zu können, ist es notwendig, eine kontinuierliche Weiterentwick-
lung und das passende Umfeld für die Kameraden zu schaffen.
So wurde im Kommando der Beschluss gefasst, einen lang ersehnten Wunsch unserer Jugendbetreuer zu 
erfüllen und einen eigenen Jugendraum zu schaffen. Liegt doch in der Jugend unsere Zukunft. Es wurde ein 
Bauausschuss gegründet und es wird eine komplett neue Raumaufteilung im Obergeschoß mit Jugendraum 
und Schulungsraum geben. Ich darf jetzt schon die Bitte aussprechen um tatkräftige Unterstützung, da wir 
diese Arbeiten durch Eigenmittel finanzieren.      

Kameradschaft – Pflichtbewusstsein – Hilfeleistung -  sinnvolle Freizeitgestaltung. Das sind nur wenige 
Schlagworte, die bei der Feuerwehrjugend vermittelt und gelebt werden. Ein Bericht über ihre Aktivitäten be-
findet sich im Inneren des Jahresberichtes. Auch wird sich in der Jugendarbeit einiges verändern, da wir ab 
2019 die Jugendlichen schon mit 8 Jahren statt wie bisher mit 10 Jahren zur Feuerwehr aufnehmen dürfen. 

Unsere Zillen-Besatzungen absolvierten wieder viele schweißtreibende Trainingseinheiten auf der Donau. 
Die Mühen und der Fleiß machten sich bezahlt. Mehr zu unseren tollen Zillen-Besatzungen im Jahresrück-
blick. Das Kommando und die Kameraden gratulieren zu den tollen Erfolgen.

Eine bundesländerübergreifende Hochwasserkatastrophenschutzübung fand Ende November statt. Die be-
troffenen Gemeinden an der Donau richteten ihre Behördliche Einsatzleitung (BEL), sowie die Feuerwehren 
die Technische Einsatzleitung (TEL) ein.
Geübt werden sollte vor allem auch der Ablauf der Infokette und der Zivilschutzmaßnahmen. Die Katastro-
phenschutz-Software „Digikat“ und der OÖ. Notfallplan – Donauhochwasser waren dabei anzuwenden. Die 
Übung fand am Freitag den 30. November statt, im Feuerwehrhaus Hartkirchen wurden die Stäbe S1 – S6 
der BEL und TEL auf Gemeindeebene eingerichtet. Es wurden für den Ernstfall einige Verbesserungen her-
ausgefiltert, um für so ein Großschadensereignis bestens gerüstet zu sein.

Die Basis jeder funktionierenden Mannschaft ist die Kameradschaft. Speziell bei verschiedenen Veranstal-
tungen, wie beim diesjährigen Asphaltstockturnier der vier Wehren, konnte nach aufreibenden Kehren ein 
toller dritter Rang erreicht werden. Ich danke der austragenden Feuerwehr Hartkirchen für die Durchführung. 
Einen großen Anklang fand das interne Eisstockschießen beim Gasthaus Schickerbauer in der Brandstatt, 
welches wir heuer im Frühjahr und im Herbst durchführen konnten.

Ein ganz besonderer Dank gilt unseren Nachbarwehren für die gute Zusammenarbeit bei Übungen und Ein-
sätzen, wie auch bei der jährlich stattfindenden Ferienaktion, die letztes Jahr bei herrlichem Wetter wieder 
großen Anklang fand.

Auf diesem Wege möchte ich mich bei Bürgermeister Wolfram Moshammer sowie bei den Gemeindevorstän-
den recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bedanken.
Ebenso darf ich mich im Namen der Feuerwehr bei der Polizeiinspektion Aschach bei Kontrollinspektor 
Christian Kraml, und beim Roten Kreuz Hartkirchen bei Ortstellenleiter Gerald Keplinger für die gute Zusam-
menarbeit bedanken.

Ein weiteres großes Dankeschön gebührt allen Kameraden und deren Familien, unserer Jugend und allen 
Helfern für die geleisteten Arbeiten bei unserem Fest. Ein Dank gilt natürlich auch dem FC Haizing. Nur durch 
Zusammenwirken der gesamten Bevölkerung von Haizing gelingt es immer wieder, eine Veranstaltung die-
ser Größenordnung erfolgreich durchzuführen. 

Zum Schluss darf ich die Bitte aussprechen, auch im kommenden Jahr wieder intensiv an den Übungen und 
Schulungen teilzunehmen. Für die im nächsten Jahr anstehenden Arbeiten und Veranstaltungen unsere 
Wehr tatkräftig zu unterstützen, und weiterhin die Kameradschaft im Sinne der Feuerwehr zu leben. Denn 
nur  gemeinsam können wir unsere Ziele erreichen.

In diesem Sinne: 
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr 

Manfred Eckerstorfer, HBI
Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Haizing

Pflichtbereichskommandant-Stellvertreter der Gemeinde Hartkirchen

VORWORT

HBI Manfred Eckerstorfer
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STATISTIK MANNSCHAFT
DEN TOTEN KAMERADEN
IN TREUEM GEDENKEN

MÖGEN SIE IN 
FRIEDEN RUHEN

Mannschaftsstand

Stand per 31.12.2018
 89 Mann
 Aktiv:    63 Mann Ø 34,47 Jahre
 Reserve:   11 Mann Ø 75,83 Jahre
 Jugend:   13 Mann Ø 13,17 Jahre
 Einsatzberechtigt    2 Mann Ø 24,94 Jahre
 Durchschnittsalter gesamt:     Ø 36,8 Jahre

2 Eintritte in die Jugend:
 Marin Aumüller  per 16.10.18
 Simon Meindlhuemer  per 11.10.18 

1 Übertritt in den Aktivstand:
 Simon Hannerer  per 02.08.18

1 Eintritt in den Aktivstand:
 Sabine Dunzinger  per 01.12.18

1 Eintritt als Einsatzberechtigter:
 Marcel Litzlbauer  per 16.09.18
 (FF Pupping)

Altersverteilung



Einsatzstatistik

2018 2017
Brandeinsätze 28,4                                      11,0                                      
Technische Einsätze 233,8                                    343,0                                    
Bewerbe 1.545,9                                 492,0                                    
Ausbildung 2.600,1                                 928,4                                    
Jugend 497,3                                    2.017,0                                 
Organisation (inkl. Zeltfest) 6.988,2                                 7.671,8                                 
Sonstiges 175,4                                    106,8                                    

Gesamtstunden 12.069,1                               11.570,0                               

LEISTUNGSABZEICHEN & LEHRGÄNGE

Lehrgänge

STUNDENAUFWAND

Art der Tätigkeit Mann Dauer Mannstunden

  1 Brandeinsatz 20 1,4 28,4

32 Technische Einsätze 126 73,7 233,8

Lehrgang Datum Vorname Nachnahme

Brandschutzwarte-Lehrgang 05.04.2018 Markus Schübler
Brandschutzbeauftragten-Lehrgang 10.04.2018 Markus Schübler

Christoph Auinger
Christina Königseder
Michaela Königseder
Stefan Königseder
Thomas Mitgutsch
Katharina Roithmayr
Michael Schonka
Christoph Auinger
Katharina Roithmayr
Michael Schonka

Gruppenkommandanten-Lehrgang 20.07.2018 Michael Weiss
Einsatzleiterlehrgang 24.10.2018 Christoph Dunzinger
Technischer Lehrgang I 09.11.2018 Manuel Reisinger

Christoph Auinger
Thomas Mitgutsch
Katharina Roithmayr
Michael Schonka

Grundlehrgang 14.04.2018

17.11.2018Funklehrgang

05.05.2018Wasserdienst-Grundausbildung

WLA-Gold  25.05.2018   Christoph Dunzinger
Wasserdienst-Leistungsabzeichen in Gold   Marcel Litzlbauer

Stundenaufteilung

Stundenvergleich

       Christoph Auinger
WLA-Bronze  16.06.2018   Daniel Hannerer
Wasserdienst-Leistungsabzeichen in Bronze Katharina Roithmayr
       Michael Schonka

THL-Bronze  24.11.2018   
Technisches-Hilfeleistungsabzeichen in Bronze  Manuel Reisinger  

AsLA-Silber  09.03.2018   
Atemschutz-Leistungsabzeichen in Silber  Christoph Dunzinger

AsLA-Bronze NÖ 20.10.2018   
Atemschutz-Leistungsabzeichen in Bronze  Manfred Eckerstorfer

FLA-Gold  25.05.2018
Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Gold   Stefan Keplinger

FULA-Silber  06.04.2018   
Funk-Leistungsabzeichen in Silber   Marcel Litzlbauer



Geschätzte Kameradinnen und Kameraden!

Vorab möchte ich mich für das entgegengebrachte Vertrauen zur Wahl als 
Kommandant-Stellvertreter sehr herzlich bedanken.

Auch im vergangenen Jahr wurden von unseren Mitgliedern wieder viele Ur-
laubstage und Freizeitstunden geopfert um Lehrgänge an der Landesfeu-
erwehrschule in Linz und auf Bezirksebene zu besuchen. Die Begeisterung 
an Weiterbildung konnte ebenso an der regen Übungsbeteiligung abgelesen 
werden, wofür ich nochmals einen herzlichen Dank aussprechen möchte. Die 
Übungen, welche die einzelnen Gruppenkommandanten jährlich neu auf die 
Bedürfnisse unserer Wehr aus arbeiten, legten im vergangen Jahr großen 
Wert auf das Wissen über die Gerätschaften in unserem KLF-A und deren 
richtige Anwendung. 

Ein kurzer Rückblick auf das Übungs- und Lehrgangsgeschehen:
Bereits im Jänner begann für sieben Kameraden die Vorbereitung auf den Truppführer Lehrgang (Grund-
lehrgang). Heuer wurde die Ausbildung auf fünf Feuerwehren (Haizing, Hartkirchen, Hilkering, Öd in Bergen 
und Pupping) aufgeteilt, damit nicht jede Wehr einzeln den gesamten Lehrinhalt vermitteln musste. Zudem 
bereitete sich ein Kamerad auf das Atemschutzleistungsabzeichen in Silber vor.

Die Frühjahrsübung wurde von der FF Öd in Bergen organisiert. Annahme war ein Brand des landwirtschaft-
lichen Anwesens bei Johrend Robert „Kerner“.

Drei Atemschutzgeräteträger (Hannerer Daniel, Meindlhuemer Martin und Schübler Markus) konnten sich 
bei der Realbrandausbildung im Brandcontainer der FF Rohrbach sehr viel Praxiswissen und Erfahrung für 
zukünftige Einsätze mitnehmen.

Die Herbstübung wurde im abgelaufenen Jahr von unserer Wehr durchgeführt, dieses Mal mit speziellem Fo-
kus, eine Übung der etwas anderen Art für die vier Feuerwehren der Gemeinde Hartkirchen zu organisieren. 

AUSBILDUNG

OBI Christian Meindlhuemer

Die Übung fand am 25. Oktober statt, der Alarmierungs-
grund lautete dabei „Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person - Hubschrauberabsturz zwischen Haizing und 
Rathen“. Am Einsatzort angekommen, wurde der Einsatz-
leiter bereits vom Roten Kreuz empfangen. Nach der ers-
ten Lageerkundung stellte sich folgendes Szenario für die 
Einsatzkräfte dar: „Ein Personenhubschrauber musste 
kurz unterhalb der Ortschaft notlanden. Dabei wurden der 
Pilot und sein Co-Pilot eingeklemmt, zusätzlich entstand 
am Unfallobjekt ein Brand“. Unverzüglich wurde daher mit 
der Personenrettung und den ersten Löschmaßnahmen 
begonnen. Die wenig später eintreffenden Tankwägen unterstützten den Löschangriff mit Schaumrohren und 
stellten weitere Atemschutztrupps zur Verfügung. Nach der Bildung mehrerer Einsatzabschnitte wurde die 
Herstellung der Löschwasserleitung vom „Neißlteich“ zum Einsatzort durchgeführt. Im Zuge der Betreuung 
und Versorgung der verletzten Personen, wurde vom Einsatzleiter des Roten Kreuzes mitgeteilt, dass der 
Helikopter beim Absturz voll besetzt war und die Passagiere welche sich im Heck befanden, bei der Notlan-
dung den Unfallort vermutlich fluchtartig verließen. Somit wurde von der Einsatzleitung eine Personensuche 
im angrenzenden Waldstück beauftragt, welche unter Einsatz von zwei Wärmebildkameras rasch erfolgreich 
durchgeführt werden konnte. Mit Abschluss der Personenrettung konnte die Übung nach 1,5 Stunden been-
det werden.

Da es uns gelungen war, für die Übung einen echten Hubschrauber zu organisieren, fand im Anschluss noch 
eine kurze Schulung zum Umgang mit diesen Fluggeräten durch den Piloten und den Flughelfer des Stütz-
punktes Scharnstein aus Gmunden statt.

Vielen Dank an alle Mitwirkenden bei dieser nicht so ganz alltäglichen Übung. Ein ganz besonderer Dank 
gebührt zudem dem Roten Kreuz mit der SEW Mannschaft, dem Team der realistischen Unfalldarstellung, 
der Feuerwehr-Jugendgruppe für die Statisten, sowie dem Flughelfer und dem Piloten und dessen Unterneh-
men „Aerial Helicopter“. Ein weiteres Dankeschön möchte ich an BGM Moshammer und BFK Pichler für die 
Übungsbeobachtung aussprechen.

Abschließend möchte ich mich für die tatkräftige Unter-
stützung im vergangenen Jahr bedanken und gleichzeitig 
die Einladung aussprechen, auch im kommenden Jahr 
das Übungs - und Schulungsangebot anzunehmen und 
fleißig zu besuchen.

Euer Kommandant-Stellvertreter
OBI Christian Meindlhuemer

Foto: Bernd Viehböck
vbit.at



GERÄTEWART WIR GRATULIEREN

Fahrzeuge & Gerätschaften

Gefahrene Kilometer:

KDO KLF-A

Treibstoffverbrauch:
KDO: 521 Liter Diesel
KLF-A: 228 Liter Diesel
Gerätschaften: 61 Liter Benzin

Fahrzeuge:
KDO: 
Service und §57a Begutachtung.
KLF-A:
§57a Begutachtung und Einbau Erste Hilfe Rucksack.

Gerätschaften:
Pumpenservice bei FOX 4, Service und Batterietausch bei Notstromaggregat RS 14.

Zillenanhänger: 
§57a Begutachtung, Neue Reifen und neues Radlager.
Anhänger:
§57a Begutachtung, Neue Reifen und Erneuerung Stützrad.

Anschaffungen:
2 Garnituren Einsatzbekleidung, 1 Paar Einsatzstiefeln, 38 neue Einsatzhelme, 10 Stück B-Schläuche, 
10 Garnituren Festgarnituren

Ich möchte mich für die Unterstützung bei den angefallenen Arbeiten, speziell bei Manuel Reisinger, 
recht herzlich bedanken.

Gesamtkilometer beider Fahrzeuge

AW Daniel Hannerer

Einsätze
Übungen
Jugend
Diverses
Gesamt

53 km
1.064 km

437 km
2.307 km
3.861 km

4.879 km

122 km
197 km
99 km

600 km
1.018 km

Jubiläum feierten

50 Jahre
Hans-Peter Eckerstorfer 31.07.1968
Franz Mittendorfer  02.09.1968
Hannes Keplinger       06.11.1968

40 Jahre
Doris Hellmayr  21.07.1978

30 Jahre
Franz Kreuzwieser  04.04.1988
Michael Perndorfer  28.09.1988

Nadine und Harald Paschinger,
zur Geburt von Johannes am 13.08.2018

und zur Hochzeit am 04.11.2018

Sonja und Michi Perndorfer,
zur Geburt von Tochter Emma am 10.01.2018

Monika und Franzi Kreuzwieser 
zur Hochzeit am 07. Juli 2018

Claudia und Gerhard Pichler
zur Hochzeit am 15. September 2018



J UGE N DGRU P P E

Liebe Kameraden und Freunde der Jugendgruppe!

Wenn wir auf das heurige Jugendjahr zurückblicken, denken wir an viele Höhe-
punkte. Wir denken an zahlreiche Trainingsstunden und an den Spaß den wir 
zusammen erlebt haben.

Durch den Übertritt von 5 Jugendmitglieder in den Aktivstand kam im heurigen 
Jahr leider keine eigene Bewerbsgruppe zustande. Der Spaß in den Jugend-
stunden kam trotzdem nicht zu kurz.

Der Wissenstest wurde heuer vom Landesfeuerwehrkommando komplett neu 
überarbeitet und im Bezirk Eferding das erste Mal getestet. Trotz Anlaufschwie-
rigkeiten, und sehr später Ausgabe der Unterlagen seitens des Landesverban-

des, konnten die Angetreten wieder hervorragenden Erfolge verzeichnen.

Nicht nur Feuerwehr steht bei uns auf der Tagesordnung, sondern auch ein starkes Stück Freizeit!
• Eis essen
• Jugendlager Bezirk Eferding (Fraham)
• Zeltfest Haizing
• Bootsfahrt auf der Donau (FF Haizing, FF Haibach, FF Oed in Bergen)
• Nikolaus- und Jahresabschlussfeier
• Weihnachtslicht und vieles mehr

2019
Für das kommende Jahr stehen wir schon bereit in den 
Startlöchern. Viele Sachen haben wir uns schon überlegt 
und hoffen dass auch dieses Jahr in jeglicher Hinsicht ein 
lustiges und erfolgreiches Jahr wird!

Michael & Lisa

HBM Michael Perndorfer

FjWtLA-S  20.10.2018    Theresa Maria Jäger
Feuerwehrjugend-Wissenstest-Abzeichen in Silber  Michael Loimayr
        Nina Schübler

FjLA-S   23.06.2018    
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in  Silber  Michael Loimayr

3. Erprobung  23.03.2018    Theresa Maria Jäger
        Michael Loimayr
        Nina Schübler

4. Erprobung  31.03.2018    Lavdrim Rexhepi

5. Erprobung  31.03.2018    Simon Hanerer



WASSERWEHR

Zillenfahren hat im Feuerwehrwesen bereits eine lange Tradition. Wird es doch 
seit dem Jahrhunderthochwasser 2002 auch bei uns in der Feuerwehr Haizing 
sehr intensiv betrieben. Umso mehr hat es mich gefreut, dass ich die Aufgaben 
der Wasserwehr Haizing übernehmen durfte.

Die Vorbereitungen begannen schon Ende Februar mit der jährlichen Zillen-
wartung. Danach verbrachten wir viele Stunden mit intensivem Training. Am 
Anfang war für so manchen vom Muskelkater bis zur nassen Kleidung alles 
dabei. Wir hatten jede Menge Spaß und jeder konnte seine Grenzen ausloten.

Darf man dann jedoch das Wasserdienstleistungsabzeichen sein Eigen nen-
nen, war es jede Strapaze wert. So fand heuer am 28. April und 5. Mai wieder 
die Wasserdienst-Grundausbildung des Bezirks Eferding statt. Unter den Ka-

meraden auch gerne als „Zillenlehrgang“ bezeichnet, steht hier der richtige Umgang mit der Feuerwehrzille 
und generell das Verhalten am Wasser am Programm. Dazu gehören technische Grundlagen, Knotenkunde 
und natürlich sehr viel Fahrpraxis, die sich die Teilnehmer dieses Lehrgangs bei vielen Fahrten auf der Donau 
aneignen konnten. Von unserer Feuerwehr stellten sich heuer 3 junge Kameraden/-innen dieser Ausbildung, 
welche sie nach zwei anstrengenden aber auch recht lustigen Wochenenden erfolgreich abschließen konn-
ten.
Ich gratuliere den neuen Zillenfahrer/-innen zur bestandenen Prüfung.
• Christoph Auinger  • Kathi Roithmayr
• Michael Schonka 

Am 25. Mai 2018 fand der 45. Landesbewerb um das Wasserwehrleistungsabzeichen in Gold an der OÖ-
Landesfeuerwehrschule statt. Seitens der Feuerwehr Haizing nahmen Christoph Dunzinger, Harald Dunzin-
ger, Manuel Reisinger sowie Christian Meindlhuemer diese schwierige Aufgabe an. Für Christoph ging es 
um den Erwerb des Leistungsabzeichens. Die restlichen Teilnehmer absolvierten den Bewerb in der Meis-
terklasse. Alle konnten den Bewerb mit Bravour meistern und Christoph Dunzinger konnte das Abzeichen in 
Gold in Empfang nehmen.

Am Samstag den 2. Juni, wurde von der Feuerwehr Wesenufer der Wasserwehrbezirksbewerb des Bezir-
kes Schärding ausgetragen. Dieser wurde von 
einem Teil der Haizinger Zillenmannschaft als 
Vorbereitung für den Landesbewerb, welcher 
am 16. und 17 Juni in Aschach/D stattfand ge-
nutzt. 
Es konnten sehr beachtliche Erfolge erzielt 
werden. 
2. Rang für Herbert und Harald Dunzinger in 
der Klasse Bronze B Gäste und 
3. Rang für Christoph Dunzinger und Manuel 
Reisinger in der Klasse Bronze A Gäste.

E-OBI Harald Dunzinger

Der Landes-Wasserwehrleistungsbe-
werb 2018 war etwas ganz Besonde-
res, zum einen fand er bei der Nach-
barfeuerwehr in Aschach/Donau statt, 
zum anderen wollten wir viel erreichen 
und es gab auch einige Sensationen. 
Die Wettkämpfe für Einer, Bronze und 
Silber wurden Freitag und Samstag 
ausgetragen.

Folgende Kameraden durften sich 
über das Wasserwehrleistungsabzei-
chen (WLA) in Bronze freuen:
• Christoph Auinger 
• Daniel Hannerer 
• Kathi Roithmayr  
• Michael Schonka
Besonders stolz dürfen wir aber auf Christoph Dunzinger und Manuel Reisinger sein. Sie holten sich sensa-
tionell den Vize-Landesmeister in Silber und sind somit die zweite Mannschaft in der Meisterklasse neben 
Dunzinger Herbert und Harry in der Feuerwehr Haizing.
Herzliche Gratulation nochmals zu diesem Erfolg !!!

Zu guter letzt machten sich am 1. September 3 Zillen-Besatzungen zu zwei unterschiedlichen Bewerben 
auf den Weg. Für die Besatzungen Herbert und Harald Dunzinger sowie Christoph Dunzinger und Manuel 
Reisinger ging die Reise nach Fürstenfeld in die Steiermark. Dort wurde von der ortsansässigen Feuerwehr 
der Landeswasserwehrleistungsbewerb ausgetragen. Trotz des steigenden Wasserpegels der Hochwasser-
führenden Feistritz konnten beide Besatzungen das Abzeichen in Bronze erringen.

Die „Dunzinger-Dunzinger“ Besatzung konnte in Ihrer Klasse auch noch den hervorragenden 6. Platz erzie-
len.

Für die Besatzung mit Christoph Auinger und Christian Meindlhuemer ging es nach Altmünster an den Traun-
see. Dort wurde von der Feuerwehr Altmünster das 9. Stanglfischrace ausgetragen. Hier gilt es einen Par-
cours am Wasser mit Slalom zu durchfahren und eine knifflige Aufgabe war für den Kranzlmann an Land zu 
bewältigen. Hier konnten die beiden aus 33 Besatzungen den tollen 4. Rang erreichen.
Herzliche Gratulation auch zu diesen Erfolgen!!!

Um die erfolgreiche Saison auch nächstes Jahr fortsetzen zu können, bitte ich um eine gute Zusammenarbeit 
im neuen Jahr und lade all jene ein, die Zillenfahrer/-innen werden möchten.

So wünsche ich uns 
,,EIN 3 FACHES SCHUB,SCHUB,SCHUB“



 Feuerwehrkommandant    Feuerwehrkommandant-Stellvertreter
 Manfred Eckerstorfer     Christian Meindlhuemer
 Schriftführerin     Kassier
 Doris Hellmayr     Martin Meindlhuemer
 Gerätewart      Lotsen- und Nachrichtenkommandant
 Daniel Hannerer     Christoph Dunzinger

 25 Jährige Feuerwehrverdienstmedaille
 Christian und Gerhard Pichler

 FW-Verdienstmedaille des Bezirkes Eferding in Gold
 Harald und Johann Dunzinger

 FW-Verdienstmedaille des Bezirkes Eferding in Bronze
 Markus Schübler

 Verdienstzeichen des ÖBFV 3. Stufe Bronze
 Karl Dunzinger

Ehrungen

Kommandowahl 2018
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HANI´S SCHLAFPLÄTZE

MÜSSEN „VERDICHTET“ SEIN!
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Hani´s Schlafplätze 
müssen „verdichtet“ sein!

Eine Wehr, eine Geschichte!
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